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HOLZKÄFERFUNDE AUS DEM STROMBERG

Von Johannes Reibnitz, Stuttgart

Das öfter von mir besammelte Gebiet liegt am südlichen Rande 
des Naturparkes Stromberg-Heuchelberg, exakt zwischen Illin­
gen und Schützingen. "Fier Leit, dia sich net so guat em 
Ländle auskenna" sei gesagt, daß der Stromberg eine durch 
lange Täler stark zerschnittene Hügellandschaft nordwestlich 
Stuttgarts ist. Die steileren Südhänge sind vielfach mit 
Wein bepflanzt. Nordabfälle und Höhenrücken werden von Wald 
bedeckt.
Mein Untersuchungsgebiet beherrscht älterer Eichen-Hainbu- 
chenforst. Hier wird fleißig Holz gefällt. Auf einem südex­
ponierten Hang blieben nach einem Kahlschlag ausnahmsweise 
alle Kronenäste liegen. Also ein idealer Platz, um u.a. 
akrodendrische Holzkäfer zu klopfen. Auch lagernde Stämme, 
abgestorbene oder anbrüchige Bäume, sowie morsches Holz 
wurde von mir untersucht. Nachfolgend die nach Lebensräumen 
aufgegliederte Fundliste, welche einige recht seltene Arten 
aufweist.
Kronenäste (hauptsächlich Eiche)

Dromius notatus Steph. 21.6./12.8.79, einzeln 
Tilloidea unifasciata F. 3.6.78, 3 Ex.
Laemophloeus kraussi Gglb. 14.5.79, mehre Ex.; weitere 

8 Stück unter Hainbuchenrinde.
Synchita humeralis F. 21.6.79, 5 Ex.
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Xylopertha retusa Oliv. 8./21.5.77, 17.6.78 in Anzahl
Vincenzellus ruficollis F. 14.5./21.6.79, 8 Ex.
Phymatodes pusillus F. 29.4./14.5.79, 25.4.83, insgesamt 

4 Ex. Nicht durch Klopfen erhalten! Aus dünnen Eichen­
ästen gebrochen.

Phymatodes alni L. 8.6./21.6.77, 3.6.78 in Menge
Xylotrechus antilope Schönh. 16.7.78 mehrere Ex.
Exocentrus adspersus Muls. 21.6.77, 3.6./17.6.78 sehr 

zahlreich.
Pogonocherus hispidulus Pili. 21.6.77, 2 Ex.
Phaenochrotes cinctus Payk. 21.6.79, ein Pärchen. In der 

Württemberg-Fauna bei A .v.d.Trappen nicht aufgeführt. 
Dürfte neu für Württemberg sein.

Dissoleucas niveirostris F. 12.8.79, 1 Ex.; 5.6.80 2 Ex. 
an Buchenastbündeln.

Opanthribus tesselatus Boh. 3.6.78, 21.6.79, 5.6.80, je 
ein Ex. In Freude/Harde/Lohse (Band 10) wird noch ein 
sicherer Nachweis für Deutschland gesucht! Von Chr. 
Rieger bekam ich ein Tier von Nürtingen/Neckar, 12.5.8

Die vorangegegangenen Arten wurden fast ausschließlich von 
Eichenzweigen geklopft, nur wenige Stücke wie auch

Acanthoderes clavipes Schrk. 16.7.78 von Hainbuche, 2 Ex 
Lagernde Eichenstämme

Lyctus linearis Goeze 8.6.77,3.7.78, je ein Ex. auf der 
Schnittfläche.

Bostrychus capucinus L. 8.6.77, 3.6.78, in Anzahl.
Strangalia revestita L. 3.6.78, 1 Ex.
Plagionotus arcuatus L. 8.6.77, 3.6.78, 4.6.79, in große 

rer Anzahl. Vereinzelt auch auf Hainbuchenklaftern.
Lucanus cervus L. 3.6.78, Kopf eines großen Männchens; 

am 5.6.80 ein kleineres Männchen auf dem Weg.
Rinde

Diploccelus fagi Guär. 15.4.82, 1 Ex. von trockener Bu­
che. Horion kannte aus Baden-Württemberg nur einen 
fragwürdigen Fund. Bei uns selten.

Isorhipis melasoides Cost. 15.4.82, viele tote Ex. in 
ihren Bohrlöchern unter trockener Buchenrinde. Bei 
Kürnbach unter gleichen Umständen gefunden, 18.2.84. 
Aber noch kein lebendes Stück. Vielleicht doch nicht 
so selten?
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Platydema violaceum Fahr. 26.3.80, 1.2.86, jeweils 2 Ex. 
unter loser Rinde von anbrüchigen Eichen. Von Baden- 
Württemberg sind nur wenige Funde bekannt.

Faulholz
Ampedus quercicola Buyss. 25.4.83, 3 Ex.; 4.2.84, 4 Ex.

In weißmorschen Ästen und Stämmen, die am Boden liegen. 
2.1.86, 1 Ex. aus einem Erlenstumpf.

Ischnodes sanguinicollis Panz. 25.4.83, 8 Ex. im weiß­
faulen Holz einer alten, hohlen Buche. Sehr selten.

Hypoganus cinctus Payk. 28.5.82, 1 Ex.
Pentaphyllus testaceus Hellw. 25.4.83, 1 Ex.
Aesalus scarabaeoides Panz. 25.4.83, 3 Ex. zus. mit der 

vorigen Art im rotfaulen Holz einer fußhohlen Eiche.
Sehr selten.

Liocola lugubris Hbst. Im Frühjahr 1978 mehrere Larven 
im Mulm eines gefällten Obstbaumes.

Potosia aeruginosa Drury 20.4.78, Körperreste und leere 
Kokons in einer hohlen Eiche.

Fichtenklafter
Callidium violaceum L. 8.6.77, 1 Ex.

Baumpilze
Tetratoma fungorum Fabr. 4.2.84, 1 Ex. Nicht bei v.d.Trap­

pen genannt, aber bei uns wohl überall vorhanden.
Blüten

Anthaxia salicis F. 16.7.78, 3 Ex.
Leptura sexguttata F. 4.5./21.6.79, ein paar Stück. 
Chlorophorus figuratus Scop. 16.7.78, 3 Ex.

Fundumstände ???
Melasis buprestoides L. 15.4.82, 1 Ex.
Acalles hypocritus Boh. 15.4.82, 1 Ex. In der Württem­

berg-Fauna nicht gemeldet.

Johannes Reibnitz 
Ohmstraße 10 
7000 Stuttgart 40
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